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No.

18
14
15
16
17
18
19
20
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23
24

Beginn tQo
Ausländer

der taa•o* mGiltigkeit.
Tag und

Name Wohnort
CF
So

ca
So

Monat u
Jagdscheine

7. 3. 04
8. 3. 04

11. 3. 04
12. 8. 04
21. 8. 04
15. 3. 04
14. 3. 04
17. 3. 04
18. 3. 04
15. 3. 04
22. 3. 04
28. 3. 04

Her,, Jakob
Brasch, Richard
Müller, Paul
Wclcker, Fritz
Wagner
Stamm, Fr.
Hütten, Bruno
Kriens, Peter
Schiink, Karl
Günther, Leopold
Wehmcr, Paul
Büsgen. Albert

Wiesbaden 1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntnis.
Wiesbaden, den2. Apnl 19,>4. _ Der Polizei-Präsident: v. Sch.. .. . .

rr

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung über die Polizei-Verwaltung in den
Mu erworbenen Lauderteilen vom 20. Scpt. 1867
und der §§ 143 u. 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesvcrwaltung vom 30. Juli 1883
wird mit Zustimmung des Magistrats nachstehende,
mit dem Tuge der Veröffentlichung in Kraft tretende
Polizei-Verordnung erlassen:
, Das Grundstück Kapellcnstraßc 16 scheidet,
durch Verlegung der Grenze der geschlossene» und
°nenen Bauweise bis an das Grundstück Kapellen-
stratzc 18, aus dem im § öl der Baupolizei-Ver-
ordnung vom 18. November 1895 unter 8 bc-
«eichneten Bezirk im Gebietsteil II aus. Für das
Grundstück wird die geschlossene Bauweise zngelassen.

Wiesbaden, den 24. März 1904.
/ Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Er ist wiederholt die Wahrnehmung gemacht

worden, daß die auf Grund de« 8 38 Absaß4 der
Rnchrgewerbeordniing vom Herrn Minister für
vandel und Gewerbe erlassenen Vorschriften vom
W. November 1901 über den Gewerbebetriebder
Personen, die fremde RcchtSangelegenheiten re.

nicht genügende Beachiuug finden. Die«
ß' ii insbesondere von den in No. 7 a. a. ©. ent-

(Angabe des Namens des
^/" nenden Gewerbetreibendenu. s. w. auf den

S.

8
3

2
20

...f die beteiligten Gewerbetreibenden?" .b n°nnte Vorschriften mit dem Bemerken aus-
d-« «^ ^ .» ^ ^ ^ ^ " dandlungkn auf Grund

1 Stffer 4a Gewerbe-Ordnung
müffen'ch 'ch *ur ötftrnfunfl  gebracht werden

Wiesbaden, den 15. Februar 1904.
, — Der Volizei-Präfident: v. Säften».

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner-8 Polizei-Direktion eine

Kin̂ Ikremdenmeldekontrolle eingeführt ist.
Auskün»?. isserdurch zur allgemeinen Kenntnis, daß
alle üvä!, b4 Xl)l? ,Ict! aufhaltcnde Kurgäste und
*o[htir£,n re? be>? md)t me,c.r öon  den einzelnen?U[ ' sondern vom Einwohnermeldeamt.
P°l.z«d,r-ktwnsgebäude, Friedrichstraße 32. Zim-
G bübe Entrichtung der üblichen
frage» teilt" weL """ °" lfbt ei”äeInc
de« ^ ffreckt sich nur auf die Angabe
de usw.. in welchen der oder
Saben. ^ Fremden Aufenthalt genommen

Wiesbaden, den8. April 1904.
- Der Polizei-Präsident: v. SMen».

Bekanntmachung.
Nutzungsberechtigtenvon

Quellen w bierdurch ersucht, ihre
genauenm>!ir Ergiebigkeit und Temperatur einer

Wi; »bä; . „7d °n 8 Apr"kl904"'
>- D-r Bolizei-Prasident: v. Sckienik.

Bekanntmachung.
aufwärts bon der Querstraße an
die Röderst'. »̂ der Einfahrt aus dieser in
»UtzunoMccks  Herstellung und Bc-
Ki-tlenve u,? provisorischen Notgleisc« mit sogen.
Strakienn̂ frtr den Betrieb der elektrischen
klelluna d- M. ab bis zur Fertig-
l°u? etw» a Straßcnkörpers der Elisabethenstraße
verkehren. für  den durchgehenden Fuhr-gesperrt. *

Wiesbaden, deu9. April 1904.
~ Der Polizci-Nräsiden», v. Schenck.

»er in . Verzeichnis
bei der vom 27. März bis 5. April 1904

Königlichen Polizei-Direktion angemeldeten
Fundgegenständc.

1 Portemonnaies mit Inhalt,
Negensch^^?' » Damen-Regenschirm. 1 Herren-
kartei, i "§ ' ^ Heftchen Theater-Abonnements-

i Haarnadel von Schildplatt. *
uf ' nr 6 Hunde. 2 Stallhasen.Polizei-Dirrktion Wiesbaden.

w r vaarn
«WA

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesen.

. ° d'ermit zur Kenntnis der Mitglieder
des Wiesbadener DroschkeubesitzervereinS gebracht,

Avril d. I . ab auf den fölgendeu
Droschkenhalleplatzen der Stadt Wiesbaden die da
neben angegebene Zahl Droschken Aufstellung zunehmen hat:

im » . . . . Zahl der Droschken1. Am Kriegerdenkmal im Nero¬
thal .

2. In der Saalgasse, an der
Mundung in die Taunusstr.

3. Auf dem Kranzplatz. . . .
4. In der Sounenbergerstraße, an

dem durch die Kuranlage
führenden Chaisenweg. . .

6. Vor der alten Kurdaur-Kolon-
nade.
Vor der neuen Kurhaus-Kolon¬
nade(auch Theater-Kolonnade
genannt) . 20

An allen Abenden, an welchen
Vorstellungen im Königlichen
Theater stattfindcn, bleibt der
vorgenannte Halteplatz nur bis
80, Uhr abends mit zwanzig
Droschken, nach8'/, Uhr abend«
nur mit 10 Droschken besetzt.
An der Südseited. Rathauses 4
Auf der Südseite der Mnscum-
straßc. g
Auf der Ostseite der Victoria-
straße an der Mündung in die
Frankfurterstraße.
In der Parkstraßc— Nord-
scite— an der Mündung des
Chaisenwcgcsu. gegenüber der
Mündung der Bodenstedtstr.
Auf dem südlichen Fahrdamm
der Rheinstraße vor dem ehe¬
maligen Ludwigsbahnhof
Auf dem Reitwege der Rhcin-
straße, anfangend an der Rhein¬
bahnstraße . 10
Auf dem Reitwege der Rhein-
straße, aufangcnd an der
Moritzstraße. 10
Auf dem Reitwege der Rhcin-
straße, anfangend an d. Wörth¬
straße .
Auf dem östlichen Fahrdamm
der Adolfs-Allee an der Mün¬
dung der Gocthcstraße(südliche
Ecke derselben) .

16. Auf dem Mauritiusplatz . .
Den für den Eisenbahndienst bestimmten

Droschken ist der nachfolgende Halteplatz angewiesenworden:
Für den Dienst auf den hiesigen drei Bahn

Höfen auf dem Reitwege und auf der südliche»
Fahrbahn der Rheinstraße, ansangend an der
Adolfstraßc in der Richtung nach der Nicolasstraße

Die vorstehend zu 2. 3, 6, 6, 11 und 13 ge¬
nannten Halteplätze sind von morgens6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu besetzen.

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr nachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droschken zu besetzen, während die Dienstzeit sämt¬
licher übrigen Droschken auf den vorgenannten
Halteplätzen um 7 Uhr morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
Halteplatz vor der alten Kurhaus-Kolonnade bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfiudct—
auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
Kolonnade(auch Theater-Kolonnade genannt!, deren
Dienstzeit bi« nacht» 12 Uhr währt, dauert die
Dienstzeit sämtlicher übrigen Droschken auf den
Halteplätzen bis 11 Uhr abends.

Wiesbaden , den1. März 1904.
_Der Polizei-Präsident: von Schenck.

7.
8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

S

20

3

3
3

Einladung,
betreffend die Neuwahl der KommunallandtagS-

Abgeordneten des Stadtkreises Wiesbaden. '
Durch Verfügung des Herrn Oberpräsidenten

der Provinz Hessen-Nassau vom 21. März 1904 ist
die Vornahme der Nettwahl der Abgeordneten zum
Konimunallandtage auf Grund der §§ 16 und 17
btr Provinzlalordtinngvom 8. Juni 1885
(G.-S . s . 247) angeordnet worden.

Im Stadtkreise Wiesbaden sind statt bisher
vier, jetzt fünf Abgeordnete auf die Dauer von6 Jahren zu wählen.

Es scheiden mit Ablauf der Wahlperiode in
" „Jahre aus. die Abgeordneten Justizrat

Dr. Alberti. Rechtsanwalt von Eck. Oberbürgcr
nieistcr Dr. v. Jbell und Stadtrat Weil.

Die Wahl erfolgt durch den Magistrat und
die Stadkverordneten-Versammlung in gcmeiuschaK
ltcher Sltzung unter dem Vorsitze des BürgerMeisters.

Indem ich den Wahltermin auf
Donnerstag, de» 21. April 1904,

mittags 12 Uhr,
im Burgersaal des Rathauses hierdurch ansetze,
lade ich zugleich die Mitglilder der beiden Ge-
meindekorperschaften zur Vornahme der Wahl
ergcbenit ein, unter Hinweis auf die in den 12
ms 21 der Provinzialordnung und dem zugehörigen
Wahlreglemcntenthaltenen Bestimmungen. *

Wiesbaden, den2. April 1901.
Der Oberbürgermeister: v. Jbell.

Bekanntmachung.
Im Anschluß an die trigonometrischen Ver¬

messungen finden nunmehr die topographischen Auf¬
nahmen im hiesigen Kreise statt.

Die von Seiten der Königlichen Lander-Auf¬
nahme hiermit betrauten Vermessungs-Dirigenten
Offiziere und Topographen sind mit„Offenen Aus-
2*'rrl .versehen, welche die ihnen zu gewährenden
Hulfeleistungen enthalten.

Alle Grundeigentümer werden hiermit wieder¬
holt aufgefordert, zur Ausführung dieses gemein¬
nützigen und wissenschaftlichenUnternehmens den
betreffenden Vermessungs-Dirigenten.Offizieren und
Topographen nach Kräften entgegenzukommen
und ste mit gewohnter Bereitwilligkeit in Allem zu
unterstützen, dessen sie zur Beförderung und Er-
leichrerung bedürfen.

Wiesbaden, den6. April 1904.
_ Der Magistrat«
Bekanntmachung,

betr. An« und Abmeldung von Gewerbe»
betrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur
Vermeidung von Verstößen gegen die bestehenden
gesetzlichen Bestimmungen darauf aufmerksam gc-
macht, daß gemäß§ 52 des Gewerbesteuergesetzes
vom 24. ,uni 1891 und der dazu ergangenen An
weimng des Herrn Finanzministersvom4. Novem¬
ber 1895, Abschnitt VI Artikel 25, ein Jeder, welcher
h'-r den Betrieb eines stehenden Gewerbes anfänat
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig
mit dem Beginn des Betriebs Auzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen:
sie kann auch im Rathaus, Zimmer Nr. 5. mündlich
wahrend der üblichen Vormittagrdienslstunden zuProtokoll gegeben werden. 6

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher '
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt und

fortsetzt,
b)  neben seinem bisherigen Gewerbe oder an

Stelle desselben ein anderes Gewerbe an
fangt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vor-
geschriebcnc» Frist nicht erfüllt, verfällt nach8 70
der Getvcrbesteuergefetzes in eine dem doppelten
Betrag der ciniahrigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorenthaltcnc Steuer zu entrichten.

Dar Aufhören eines steuerpflichtigenGewerbes
'Ü dag-?en nach§ 10, -Absatz2 des Gesetzes vom
14. Juli 1893 und Artikel 23 der cit. Anweisung
bei den Herren Vorsitzenden der für di- Veranlagung
zuständigen Steueransschiisscder Gewerbcsteucr-
klassen1 2, 3 und 4 schriftlich abzumeldcn.

.Wird  cm Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
r-»t,-'tig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer nach
b Gewerbesteuergesetze« fortzuentrichten. *

Wiesbaden, 5. März 1904.
Der Magistrat. — Steuerverwaltung

Bekanntmachung.
,^ "(.N"gvbe des Aufenthalts folgenderPersoncn,

welche sich der Fürsorge für hülfsbedürftige An¬
gehörige entziehen, wird ersucht:

bea SCaglöfincrs Georg Beiklcr, geb. 22. 6.
1849 zu Hechtsheim.

2. des Taglöh,:err Jakob Bengel, geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar,
^s Taglöbners Johann Bickert, geb. 17. 3
1866 zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb.
. 18*34 zu Weilmünster,
v- des Taglöhuers Mathias Fesselhofer, geboren

25. 8. 1860 zu Heimersheim,
6. der Ehefrau des Arztes Theodor Ford,

Hermine, geb. Stcinbergcr, geb. am 2. 2. 1875
zu Eppelsheim,
des TagMnerS Wilhelm Friedchen, geb. im
Juli 1878 zu Laufenselden,

8. des Taglöhuers Josef Gasser, geb. 26. 11. 1866
zu Ellar,

9. des Reisenden Alois Heilmann, geboren 11. 4.
18o6 zu Hainstadt,

10. des Taglöhners Teobald Hcllmeistcr, geb. am
10. 12. 1866z» Gau-Algeshcim, und

11- dessen Ehefrau Philippine, geb. Crispinus, geb
_ 7. 6. 1872 zu Alzey,
12. des Taglöhners Wilhelm Horn, gen. Dietrich,

geboren am 1l. 2. 1863 zu Hadamar,
13. des Taglöhners Albert Kaiser, geboren am

20. 4. 1866 zu Sömmerda,
1̂ der ledigen Modistin Adele Knapp, geb. 13. 2.

1874 zu Mannheim,
15. des Asphalteurs und PlattenlegerS Johann

Baptist Maurer, geb. 4. 5. 1862 zu Mainz.
16. des Maurers Karl Menk, geb. 15. 3. 1872 zuBiskirchen,
17- des Buchhalters Georg Michaelis, geb. 18. 10.

18/0 zu Wiesbaden,
18. des Taglöhnees Rabanus Nauheimer, geb.

28. 8. 1874 zu Winkel,
19. der ledigen Dienstmagd Gertrud Rheinberger.
_ geb. 19. 4. 1879 zu Frauenstein,
20. des Schneiders Ludwig Schäfer, geb. 14. 7.

1863 zu Mosbachi. B.,
21. der ledigen Margaretha Schnorr, geb. 23. 2.

1874 zu Heidelberg,
22. des Vtusikers Johann Schreiner, geb. 20. 1.

1863 zu Probbach,
23. der Ehefrau des Gärtners Wilhelm Seif.

Karoline, geb. Zorn. geb. 17. 11. 1869 zuSchwalbach,
24. der ledigen Lina Simons, geb. 10. 2. 1871

zu Haiger,
26. der ledigen Marie Wurm, gen. Müller, aeb.

27. 2. 1879 zu Hangermeilingen,
26. des Bierbrauers Johann Bapt. Zapf. geb.

16. 9. 1870 zu Oberviechtach,
27. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinser,

Emilie, geb. Wagenbach. geb. 9. 12. 1872 zuWiesbaden. *
Wiesbaden, den6. April 1904.

Der Magistrat. Armcn-Berwaltnng.

Berdingung.
Die Herstellung eines ca. 140 lfd. m langen

Zementroftrkanalesdes Prosiles 30/20 em in
der Eltvillerstraße , von der Dotzhcimer- bis zur
Rheiugauerstraße, soll im Wege der öffentiichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdi,igungSunterlagen.
und Zeichnungen können während der Vormittags,
dienststunden im Rathanse.Zimmer No.57.eingesehcn
dieVerdlNgungsunt-rlagenausschliebllchZeichnungen
auch von dort gegen Baarzahlung oder besteageld-
freie Einsendung von 50 Pfg. bezogen werden

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 19. April 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen,wart der etwa erscheinenden Anbieter/

. ..» bie mit  dem vorgeschricbcnen und ausge-
füllten Verdingungsformular-ingercichteu Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den5. April 1904. «

Stadtbanamt»
Abteilung für Kanalisationswes««.

Bekanntmachung.
Die besonderen Bedingungen für die Verding¬

ungen von Arbeiten und Lieferungen für Gar»i,o„.
bauten liegen in der Zeit vom 8. bis einfchl.
21. April d. I . im Zimmer 38 des Rathanses zu
jedermanns Einsicht aus. was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht wird.

Wiesbaden, den 30. Mär, 1904.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung von 4000 cbm erstklassigen

Granitpflastersteine» für die Bauverwaltung
der Stadl Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ansschreibug verdungen werden.

AngebotSsormulare und Verdingungsunterlagen
können wahrend der Vormittagsdienststunde,: im
Rathause, Zimmer No. 53, -ingcsehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgcldfreic Ein¬
endung von 1 Mk. 50 Pf., und zwar dis zum

letzten Tage vor dem Termin bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift„Granit"

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag, den 16. April 1904,

vormittag« 11-/- „ yr,
hierher cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und aus-
gcfulllen Verdingungrformular eingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 5 Wochen.
Wiesbaden , den 28. März 1904.

Stadtbauamt, Abteilung für Straßenbau.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Be- und Gntwäfferungsanlage für dm
Neubau des Leichenhauses auf dem Krankcn-
hausgelande soll im Wege der öffentlichen Aus-
fchreibung verduugen werde».

AngebotSsormulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen könne» während der VormittagS-
dicnststundcn im Rathause, Zimmer No. 77, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von Zimmer No. 57 gegen Baar-
zahluug oder bestellgeldfrcie Einsendung von1Mk.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsvrcchender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 19. April 1904.
. vorulittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegeu-wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und aurge-

kullten Verdingungsformnlar eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den6. April 1904. «

Stadtvauamt,
Abteilung für « analisattonkwesn,.
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Riede.
Preis.

©Bdjft.
Preis.

Ji A Ji A

72 74
68 — 70 —
62 — 66 —
58 — 60 —
— 96 1 —
1 60 1 70
1 20 1 40
1 40 1 44

14 80 15 10
4 20 4 20
7 60 8 —

2 50 2 60
2 20 2 30
1 50 2 —

9 — 9
4 — 7 —
4 — 5 —
7 50 8 —

— 9 — 10
_ 22 — •24
10 — 10 —
_ 24 — 24— 40 — 40
— 10 — 12— 15 — 16
_ 15 — 16
— 15 — 16
— 4 — 5
— 3 — 4
—

40 z 45— 15 — 20
— 70 — 80
— 3 — 4
— 10 12

— 70 — 75

1 40 l 60

— — — —

Die Preise der Lebensmittel und landwirthschaftlichen Erzeugnisse zn Wiesbaden
waren nach de» Ermittelungen der AcciseamteS vom1. bis einschl. 8. April 1904 folfltttbt:

I . Diehmartt.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität
u - »

Kühe: I.
II.

Schweine. . . .
Mast-Kälber. . .
Land-Kälber. . .
Hammel . . . .

50 Kg.
50
50 ..
50 „
1 ..
i "
1 "

2. Fruchtmarkt.
Hafer . 100 Kg.
Stroh . 100
Heu. 100

3* Viktualienmarkt.
Eßbutter . 1 Kg.
Kochbutter . 1 ..
Eier . 25 St.
Trinkeicr. 1 „
Handkäse. 100 „
Fabrikkäse. 100 „
Eßkartoffeln. 100 Kg.
Eßkartoffeln. 1 „
Neue Kartoffeln . . . 1 „
Zwiebeln. 50 „
Zwiebeln. 1 „
Knoblauch . 1 „
Erdkohlrabi. 1 „
Rothe Rüben . . . . 1 „
Weiße Rüben . . . . 1 „
Gelbe Rüben . . . . 1 „
KI. gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich. 1 St.
Treibrettich. 1 Gbd.
Radieschen. 1 „
Spargel . 1 Kg.
Suppenspargel. . . . 1
Schwarzwurzel. . . . 1
Meerrettich. 1
Petersilien . 1
Lauch . 1
Sellerie . 1
Kohlrabi . 1
Fcldgurken . 1
Treibgurken. 1
Einmachgurken. . . . 100
Kürbis. 1
Tomaten . 1
Grüne dicke Bohnen . . 1
Grüne Stg.-Bohnen . . 1
Grüne Buschbohnen. . 1
Grüne Prinzeßbohnen, . 1
Grüne Erbien ohne schale 1
Grüne Erbsen mit Schale 1
Zuckerschotcn. 1
Weißkraut . 50
_Wiesbaden , de» 8. April 1904.

St.
Kg.
St.

Kg.
St.

Kg.

Weißkraut.
Weißkraut.
Rothkraut . . . . .
Rothkraut.
Wirsing.
Blumenkohl(hiesiger) .
Blumenkohl(ausländ.) .
Rosenkohl.
Grün-Kohl.
Römisch-Kohl . . . .
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat.
Sauerampfer . . . .
Lattich-Salat . . . .
Felvsalat.
Kresse.
Artischocke.
Eßäpfel.
Kochäpfel.
Eßbirncn.
Kochbirnen. . . . .
Quitten.
Zwctschen.Kirschen.
Kirsche», Rhein. Herz- .
Kirschen, «sauer- . . .
Pflaumen.
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Apfelsinen.
Zitronen.
Melonen.
Ananas.
Kokosnüsse.
Bananen.
Feigen.
Datteln.
Kastanien.
Wallnüsse.
Haselnüsse.
Weintrauben(rheinische) .
Weintrauben(südländ.) .
Stachelbeeren. . . .
Johannisbeeren. . . .
Himbeeren . . . . .
Heidelbeeren.
Preißelbeeren . . . .
Gartenerdbeeren. . .
Walderdbeeren. . . .

4. Fischmarkt.
Aal (lebend) .
Hecht(lebend) . . . .
Karpfen(lebend) . . .
Schleie(lebend) . . .

Riede. Hd-dst-Preis. Preis.
Jt A Ji •A

1 Kg. — 26 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — 26 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — 40 — 45
1 St. — — — —

1 . — 45 — 85
1 Kg. — 42 — 45
1 „ — 16 — 18
1 ..
1 St. — 10 — 14
1 *
1 Kg. — 28 — 30
1 „ 1 10 1 20
1 .. — 70 — 75
1 Kg. — 70 — 75
1 .. — 70 — 80
1 St. — 50 _ 60
1 Kg. — 80 1 —
1 .. — 40 — 90
1 n — — — —
1 * — — — —
1 „ — — — —
1 * — — — —
1 .. — — — —
1 w — — — —
1 H — — — —
1 „ — — — —
1 „ — — — —
1 n — — — —
i „ — — — —

1 St. 4 10
1 „ 4 7
1 Kg.
1 .. 2 40 2 601 St.
1 .. 10 10
1 Kg. — —

— — — —
1 H — — — —
1 tt — — — —

1 "
— — — —

1 ,, — — — —
1 " — — — —
1 " — — — —

i " — — — —
1  rr — — — —

i -
— — — —

* #r
1 „

— — — —
ILtr.

1 Kg. 3 4
1 3 — 3 20
1 „ 2 40 2 60
1 . 3 3 20

Barsche(lebend) . ,
Bachforelle(lebend) ,
Backfische(lebend) . ,
Hummer(lebend) . ,
Krebse(lebend) . .
Schellfisch . . .
Bratschellfisch. . ,
Kabeljau . . . .
Kabeljau(Stockfisch gew.
Salm.
Seehecht. . . . .
Zander . . . . .
Lachrforellen. . .
Seeweißlinge(Merlans»
Blaufelchen. . . .
Heilbutt.
Steinbutt.
Schollen.
Seezunge.
Rothzunge(Limandes)
Grüner Hering. . .
Hering(gesalzen) . .

1 Kg.
1 .
1 „
1 .
1 .
1 .
1 .
1 ..
1 „
1 *
1 .
1 „
1 .
i -
1 l
\  "
1
1 .
1 „
1 St.

8. Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

1 St.
1 „
1 "
1 "

! -
i"
i"
i"
i"

:
z:
j:
i "
1 Kg.
1 ..
; -

Truthahn. . . . .
Truthuhn. . . . .
Ente.
Hahn.
Huhn.
Masthuhn . . . .ferlhubn. . . . .apannen . . . .
Taube.
Feldhuhn, alt . . .
Feldhuhn, jung. . .
Haselhühner. . . .
Birkhühner. . . .
Schneehühner. . ,
Fasanen . . . . .
Wildenten. . . . .
Schnepfen . . . .
Krammctrvögel. . .
Hasen.
Reh-Rücken. . . .
Reh-Keule . . . .
Reh-Vorderblatt . ,
Hirsch-Rücken . . ,
Hirsch-Keule. . . .
Hirsch-Vorderblatt. ,
Wildschwein. . . .
Wildragout . . . .

ß. Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenflcisch von der Keule 1
Qchscnflcisch, Bauchflcisch1
Kuh- oder Rindfleisch. 1

Kg.

Riede.
Preis. Preis.
Ji A Ji -Ä
2 — 2 —

10 — 10 —
— 50 — 60
6 50 8 —

80 1 20
— 50 — 60
_ 80 1 20
— 50 — 70
4 — 10 —
1 — 1 20
1 60 2 80
4 — 5 —

— 80 1 —

2 2 40
2 — 3 20
1 — 1 20
4 — 5 —
1 40 1 60

— 8 — 10

9 10
9 — 14 —
6 — 8 50
3 50 4 50
1 50 1 80
2 — 2 50
5 50 —
3 50 3 80
2 50 3 50

z
70 — 80

1 50 1 80
3 3 50
1 70 1 70
5 — 5 —
2 80 3 —
4 50 4 50

1 44 1 52
1 32 1 40
1 36 1 44

Schweinefleisch. . . . 1 Kg.
Kalbfleisch. 1 „
Hammelfleisch. . . . 1 „
Schaffleisch. 1 „
Dörrfleisch. 1 „
Solperfleisch. 1 „
Schinken. 1 „
Speck, geräuchert. . . 1 „
Schweineschmalz. . . 1 „
Nierenfett. 1 .
Schwartcnmagen. frisch. 1 „
Schwartenmagen,gerällchert1 »
Bratwurst. 1 *
Fleischwurst. 1 „Leber-u.Blutwurst, frisch 1 „
Leber-u.Blutwurst, geräuch. 1 „

7. Getreide, Mehl und
Brod re.

a) Großhandelspreise.
Weizen.
Roggen.
Gerste.
Erbsen zum Kochen.
Speisebohnen. . .
Linsen.
Weizenmehl: No. 0 .No. I .

No. II .
Roggenmchl: No. 0 .No. I .

b) Ladenpreise
Erbsen zum Kochen.
Speisebohneil
Linsen. . . . .
Weizenmehl zur Speise

bereitung. . . .
Roggeumehl zur Speise

bereitung . .
Gerstengraupe.
Gerstengrütze
Buchweizengrütze
Hafergrütze. .
Haferflocken. .
Java-Reis, mittl.
Java-Kaffee, mittl
Java-Kaffee, mittl.

gebr. . . .
Speisesalz. . . . .
Schwarzbrot»: Langbrod

roh
gelb

100 Kg.
100  „
100  „
100  „
100  „
100  „
100  „
100  „
100 „
100 „
ICO .

Kg.

1
1
1
1
1
1
1
1

1 „
0.5 ..

„ 1 Laib
Rundbrod0.5 Kg.

Weißbrod: 1 Wasser'weck
1 Milchbrod

1 Laib

M-dr.
Preis.

tzS-bst.
Preis.

A
60
90
70
40
80
80

84
60

80
60
96

50

50

48
48
56
42
28
64
60
70
68
60
60

60
24
15
52
13
45
3
3

StüdtischeS Aeeise-Amt.
Auszug

aus der Feldpolizei - Verordnung
vom Sä . Mai 1894.

8 3. Tauben dürfen während der Saatzeit
im Frühjahr und Herbst nicht aus den Schlägen
gelassen werden. — Die Dauer der Saatzeit be¬
stimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark, im Nichtbeitrcibuugsfallmit
entsprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs-Saatzeit dauert vom1. April
bis 15. Mai er. *

Wiesbaden, den 18. März 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die auf dem alte»Friedhöfe befindliche Kapelle

(Traucrballe) wird zur Abhaltung von Trauer¬
feierlichkeilen unentgeltlich zur Verfügung gestellt
und zu diesem Zweck im Winter aus städtische
Kosten nach Bedarf geheizt; die gärtnerische und
sonstige Ausschmückung der Kapelle wird stadtseitig
nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache der
Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu
Trauerfeierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen
Friedhofsaufseher anzumcldcn.welchcr alsdann dafür
sorgt, daß diese zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei ist. *

Wiesbaden, den9. April 1904. ,
_ Die Friedhofs-Deputation.

MM-VersWmz.
Donnerstag , den 21 . d. M ., vor¬

mittags 19 Uhr , und nötigenfalls
den darauffolgenden Tag , kommen im
Hausener Gemeindewald folgendes Gehölz zur
Versteigerung:

1) Distrikt Höreck:
6 Eichen-Stümme von 7 Fstmtr.,

14 Buchen-Stümme von 15,53 Fstmtr.
2) Distrikt Steinkant:

92 Nadelholz-Stämme von 17,04 Fstmtr.
32 „ I. Klasse,
36 „ „ II . „

190 . „ III . .
211 „ . IV. ,
215 „ „ Y. „
165 „ ., YI. .

9 Rmtr. Schichtnußholz.
3) Distrikt Keffelbcrg:

523 Nadelholz-Stämme von 120,26 Fstmtr.,
1?1 „ „ I. Klasse.
211 „ „ II . ,
438 „ „ III . „
256 „ . 1Y. ,
218 „ „ Y. ,
75 „ „ YI . „

Insgesamt noch zirka 10 Fstmtr. Erlen-
Stämme. F 318

Hausen v. d. Höhe , den7. April 1904.
Der Bürgermeister:

Künstler.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk

Wiesbaden werden hiermit davon in Kenntnis
gesetzt, daß die Anmeldung der Hunde für das
Rechnungsjahr1904 bis spätestens 21. April d. I.
bei der städtischen Steucrkasse im Rathaus,
Zimmer No. 17, zu erfolgen hat, und daß mit der
Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß auch
diejenigen Hunde wieder anzumelden sind, welche
im vorigen Jahre versteuert waren, sowie diejenigen,
für welche Steuerbefreiung beansprucht wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit
einer Ordnungsstrafe bis zn 30 Mark bestraft. *

Wiesbaden, den 24. März 1904.
Der Magistrat. — Steuerverwaltnng.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 11. April 1904 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können.

Zeitschrift für Bücherfreunde. Monatsschrift
für Biblophilie und verwandte Interessen. Jahr¬
gang 7. Band I. Bielefeld 1903—1904. Stadt-
büeherei Elberfeld. Katalog 1 und Nachtrag 1.
Elberfeld 1903. Geschenkt von Prof. Dr. Liese¬
gang. De Potter , Fr ., Vlaamsche Bibliographie.
Gent 1893—1902. Seeberg, Reinhold, Die Kirche
Deutschlands im neunzehnten Jahrhundert.
Leipzig 1903. Hauck, Albert, Kirchengeschichte
Deutschlands. T. 4. Leipzig 1903. Dobscbütz,
Ernst v„ Probleme des Apostolischen Zeitalters.
Leipzig 1904. Wedewer, Die Gesellschaft Jesu
in Wahrheit und Dichtung. Wiesbaden, G. Quiel.
1903. Monumenta Germaniae paedagogica.
Bd. 26 und 28. Berlin 1903. Prüfungsordnung
für die Kandidaten des höheren Lehramts in
Preufsen. Halle a. S. 1903. Jäger , Oskar, Was
versteht man unter nationaler Erziehung ? Vor¬
trag . Wiesbaden, C. G. Kunzes Nachfolger.
1903. Schwind, Moritz v., Das Märchen von den
sieben Raben und der treuen Schwester. Her-
ausg. v. Kunstwavt. München 1904. Schwind,
Moritz v., Die schöne Melusine. Herausg. vom
Kunstwart. München 1904. Jahrbuch dos Kais.
Deutschen Archäologischen Instituts. Bd. 18.
Berlin 1903. Hausegger, Fried, v., Gedanken
eines Schauenden. Gesammelte Aufsätze.
München 1903. Juristenzeitung, Deutsche, Jahr¬
gang 8. Berlin 1903. Hue de Grals, Graf, Hand¬
buch der Gesetzgebung in Preussen nnd dem
Deutschen Reich. Bd. 14 (Forstwirtschaft von
W. Schultz). Berlin 1903. Jahrbuch für Ent¬
scheidungen des Kammergerichts. Band 26,
Berlin 1904. Archiv für civilistische Praxis.
Bd. 94. Tübingen 1903. Archiv für Philosophie
(Systematische). Bd. 9. Berlin 1903. Wundt,
Wilh., Einleitung in die Philosophie. A. 3.
Leipzig 1904. Wundt , Wilh ., Grundriss der
Psychologie. A. 4. Leipzig 1904. Beiträge,
Urkundliche, und Forschungen zur Geschichte
des preussischen Heeres, Heft 1—3. Berlin 1901.
Pactel, Georg, Die Organisation des hessischen
Heeres unter Philipp dem GrosBmütigen. Berk 1897.
Exner.Moritz, Der Anteil der Ki'inigl.Säohs. Armee
am Feldzuge gegen Russland 1812. Leipzig 1896.
Zeitschrift des Vereins f. Volkskunde. Jahrg . 13.
Berlin 1903. Beloch, Julius , Griech. Geschichte
Bd. 3. Abt. 1. Strasshurg 1904. Helmolt, Welt¬
geschichte. Bd. 3 (Westasien u. Afrika). Leipzig

und Wien 1901. Wersche, Aug. v., Über die
niederländischen Colonien im nördlichen Deutsch¬
land. Band 1 u. 2. Hannover 1826. Handbuch,
statistisches, für den preufsischen Staat . Bd. 4.
Berlin 1903. Adickes und Beutler, Die sozialen
Aufgaben der deutschen Städte. Leipzig 1903.
Liehe, Georg, Das Judentum in der deutschen
Vergangenheit. Leipzig 1903. Chamberlain,
Imperial union and tariff reform. Speeches.
London 1903. Prince, Magdalene, Eine deutsche
Frau im Innern Deutschostafrikas. Nach Tage¬
buchblättern. Berlin 1903. Plokhooy, C., Mit
dem Mausergewehr. Persönliche Erlebnisse im
Burenkrieg. Herborn, Colportageverein. 1902.
Burenfreund, Band 1 und 2. Berlin 1901-1903.
Gottwaldt, H., Die überseeische Auswanderung
der Chinesen und ihre Einwirkung auf die gelbe
und weisse Rasse. Berlin 1903. Möbius, Herrn,
und Hugo Möbius, Peter Rosegger. Ein Beitrag
zur Kenntnis seines Lebens und Schaffens.
Leipzig 1903. Kögel, Rudolf, Sein Werden und
Wirken. Band 3 (1872- 1896). Berlin 1904.
Houben, Hubert, Emil Devrient, Sein Leben,
sein Wirken, sein Nachlass. Frankfurt a. M.
1903. Blennerhassett,Charlotte, Marie Antoinette.
Königin von Frankreich . Bielefeld und Leipzig
1903. Mesdag, H. W., Etsen naar schilderijen
en hegeleidende tekst door Ph. Zücken. Leiden
o.J.Thorbecke,J .R.,Parlementaireredevoeringen.
3 Bände. Deventer 1840-1866. Wüst, Paul,
Die deutschen Prosa - Romane von Pontus
nnd Sidonia. Marburg 1903. Gesch. vom
Verfasser. Echtermeyer, Theod., Auswahl
deutscher Gedichte. A. 34. Halle a. 8. 1903.
Freytag, Gustav, Vermischte Aufsätze aus den
Jahren 1848 bis 1894. Band 2. Leipzig 1903.
Wisscr, Wilh., Wat Grotmoder verteilt . Ost¬
holsteinische Volksmärchen. Leipzig 1904.
Woordenbock de Nederlandsche Taal . Dul 2
en 5. s’Gravenhage etc. 1898 en 1900. Stveuvels,
Steyn, Duimpjesbundel. Maldegheni 1903. Gids,
Jaargang 62,Vol. 1—4 en 63,Vol. 1—4. Amsterdam
1898 en 1899. Geschenkt von Herrn Rentner
Aloys Mayer. Ibsen, Henrik , Sämtliche Werke.
Band 1 und Band 6—9. Berlin 1899—1903.
Morf, Heinrich, Aus Dichtung und Sprache der
Romanen. Vorträge u. Skizzen. Strassburg 1903.
Gyp, Les gens ohics. Images en oouleurs.
Paris 1895. Geschenkt von Herrn Professor
Dr. Zinsser. Prevost, Marcel, Les vierges fortes.
Frede igue. Paris 1900. Pfaundler , Leopold,
Die Physik des täglichen Lebens. Stuttgart 1904.
Maohacek, Fritz, Gletscherkunde. Leipzig 1902.
Marshall, Die Tiere der Erde. Eine volks¬
tümliche Übersicht über die Naturgeschichte
der Tiere. Band 1. Stuttgart 1903. Fortschritte
der Ingenieurwissenschaften. Gruppe 2. Heft
1—10. Leipzig 1892 —1903. Schmidt, F., Photo¬
graphisches Fehlerbuch. Ein illustrierter Rat¬
geber. A. 2. Wiesbaden, O. Nemnioh 1904.
Ergebnisse der Physiologie. Jahrgang 2, Teil 1.
Wiesbaden, F. Bergmann 1903. Jahresbericht
über die Fortschritte auf dem Gebiet der
Chirurgie. Jahrg . 8. Wiosb., J . F. Bergmann
1903. Hefte, Anatomische, Abteilung 2, Bd. 12.
Wiesbaden, J . F. Bergmann 1903. Archiv für
Psychiatrie und Nervenkrankheiten . Band 37,
Berlin 1903. Zeitschrift für Hygiene und
Infektionskrankheiten. Band 44. Leipzig 1903
Vierteljahrsheft für gerichtliche Medizin und
öffentliches Sanitätswesen. 3. Folge. Band 26.
Berlin 1903.

Dampfer-Fahrten.
Rhein • Dampfschißahrt.

Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.30 (Güterschiff) bis Coblenz.
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. F329

Biebrich -Mainzer Dampfschiffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn.
Beste Gelegenheit nach Mainz.

Fahrplan ab 1. April bis 1. Mai 1904.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schleis) : 6* 9*

ll *f 12f 1 2t 3 4t 5 6f 7.
An und ab Kaiserstralse-Hauptbahuhof-
Mainz 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle ) : 8™ ,
10» 12*t 1t 2 3j- 4 5t 6 7t 8.

An und ab Kaiserstrafse-Hauptbahnhof-
Mainz 5 Minuten später.

* Nur Freitags , t Nur Sonn- und Feiertags.
Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Extraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Hamburg -Amerika -Linie . F33C
(Passage-Büreaud . Gesellschaft: Wilholmstr. 10.)

D. „Acilia“ 6. April 6 Uhr morgens von New-
Orleans via Newport News nach Hamburg. D.
,.Adria“ 8. April 6 Uhr morgens in Gothenburg.
D. „Andalusia“ auf der Heimreise von Ostasien,
6. April von Calcutta. D. „Armonia“ 7. April
nachm, von Singapore. D. „Assyria“ 7. April
4 Uhr nachm, von Philadelphia nach Hamburg.
D. „Bamberg“ 6. April 2 Uhr nachm, in Colombo.
D. „Brisgavia“ 7. April nachm, von Shanghai.
D. „Cheruskia“ von Westindien kommend, 7. April
1 Uhr morgens von Havre nach Antwerpen und
Hamburg. S.-D. „Columbia“ von Genua nach
Newyork, 6. April 10 Uhr abends Gibraltar pa ss>
D. „Constantia“ 6. April von St. Thomas via
Havre nach Hamburg. S.-D. „Deutschland
7. April 1 Uhr nachm, von Newyork nach Ply-
mouth, Cherbourg u. Hamburg. D. „Hungaria
von Westindien kommend, 6. April 12 Uhr nacht*
von Havre nach Hamburg. D. „Ithaka “ 7. April
in Progreso. D. „Markomannia“ von Westindien
kommend, 7. April 3 Uhr morgens in Havre. 0.4
„Mecklenburg“ nach Westindien, 6. April 10
25 Min. morg. Cuxhaven passiert. D. „Nauplia
4. April von Valparaiso via Montevideo naoB
Havre, London und Ham!urg. D. „Numantia
3. April von Guatemala. D. „Pentaui “ 7. April
10 Uhr morgens von Para nach Madeira, Lissabon,
Havre u. Hamburg. D. „Prinz Adalbert“ 7. April
8 Uhr abends in Genua. D. „Prinz Waldemar
nach Mittelbrasilien, 7. April 12 Uhr 30 Hin-
morgens Cuxhaven passiert. D. „Saxonia“ 6.Apr»
von Tsingtau. D. „Segovia“ auf der Ausreise
nach Ostasien, 7. April vorm, in Port Said. D.
„Serbia“ 6. April von Valparaiso via Montevideo
nach Havre ii. Hamburg. D. „Silvia“ Truppen"
transport nach Ostasien, 7. April 10 Uhr morg.
Singapore passie t. D. „Theodor Wille“ auf der
Ausreise nach Ostasien, 6. April von Suez. JA;
„Troja “ nach Nordbrasilien, 5. April 13,
nachts Cuxhaven passiert. D. „Yaldivia“ vo*
Westindien kommend, 7. April 2 Uhr 30 Mi*
nachm, auf der Elbe.

Lrird und Bering derL. Schellen derg'ichen Hol Buchdruckern ln Wiesbaden.
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